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Vie Enthüllung der Moltkebüſte
in der Walhalla.

Die Büſte des Generalfeldmarſchalls
gellmuth Grafen von Molltke iſt geſtern, Dienstag,
An 10. Mai, am Jahrestage des Frankfurter
Friedens, in der Walhalla feierlich enthüllt worden.
O Uns wird hierzu aus Regensburg berichtet: Der
bayeriſche Kriegsminiſter Freiherr von Horn als Ver
treter des n der Jnſpekteur der vierten Armee-
inſpektion Generalfeldmarſchall Prinz Leopold von
Zayern, der kommandierende General des bayeriſchen erſten

koros Prinz Rupprecht mit den KommandeurenArmeekorp
der anderen Armeekorps, das Offizierkorps der Garniſon
Regensburg und r e anderer Garniſonen, ſodann
aus Berlin Kriegsminiſter von Heeringen und
Generalſtabschef von Moltke ſowie mehrere andere
Vertreter der Familie von Moltke, ferner der ſächſiſche
und der württembergiſche Kriegsminiſter als Vertreter
ihrer Monarchen und die Vertreter der deutſchen Bundesſtaaten
in München, der zweite Vizepräſident des Reichstages Erb

inz zu Hohenlohe-Langenburg, der preußiſcheprinz s zMiniſter von Moltke, Staatsſekretär Delbrück, der
bayeriſche Miniſterpräſident Freiherr von Podewils,
der Präſident der Kammer der Reichsräte Für ſt zu Löwen-
ſtein, mehrere Mitglieder der beiden Kammern des Landtages
und viele andere hervorragende Perſönlichkeiten hatten ſich zu
der Feier eingefunden, die kurz nach 11 Uhr mit dem Einzug

der geladenen Perſonen in die Walhalla begann.
Nachdem der Regensburger „Liederkranz“ Theodor Körners

Echlachtenhymne geſungen, gab Kriegsminiſter
von 33 rn den Befehl, die Hülle an dem Denkmal abzunehmen.
Die Muſik ſpielte den Fahnen marſch, Artillerie, die auf
dem gege egenden DonauUfer aufgeſtellt war wert
Salut. Dann hielt der Kriegsminiſter eine Anſprache, in
ver er u. a. ſagte

In das Heiligtum deutſchen Nationalgeiſtes, in dem ein echt
deutſcher Fürſt, ein von hohen Jdealen getragener, kunſtbegeiſterter
König großen Deutſchen die Stätte der Unſterblichkeit bereitet
hat, zieht heute Moltke ein, der Deutſchen größter Feldmarſchall,
deſſen Wirken die politiſche Auferſtehung eines großen Volkes ſo
machtvoll und entſcheidend beeinflußt hat, um den Platz zur Seite
des großen Kaiſers einzunehmen auf der Ehrenbank, die Seine
Königliche Hoheit der Prinzregent als treuer Hüter des Vermächt

niſſes ſeines Königlichen Vaters der Erinnerung an die Gründung
des Deutſchen Reiches gewidmet hat. Mit Ehrfurcht und freudigem
Stolze blicken wir heute auf das erhabene Dreigeſtirn deut-
ſcher Größe, die ſich uns offenbart in den Marmorbüſten
des großen Kaiſers, des großen Kanzlers und des
großen Feldherrn. Von Nord und Süd haben ſich mit
den Abgeſandten von Reichs und Staatsbehörden, mit Trägern
des Namens Moltke Vertreter von Volk und Heer, alte Mit-
kämpfer des großen Schlachtenlenkers und begeiſterte Jugend in
J und um dieſen Ruhmestempel geſchart, dem Andenken Moltkes
zu huldigen. Die Kenntnis des Lebensganges und der Bedeutung
Moltkes iſt Gemeingut der deutſchen Nation. Bewunderuswert
ſind aber nicht nur die ſeinem unermüdlichen Schaffen und ſeinem
genialen Wirken entſprungenen Erfolge, ſondern auch die bei-
ſpielloſe erhabene Schlichtheit, mit der ſie getragen. Die Worte,
die Bismarck auf ſeinen Grabſtein ſetzen ließ: „Gin treuer
deutſcher Diener ſeines Herrn“ waren auch Leitſtern
in Moltkes Leben. Mit Zuverſicht blickt das deutſche Volk, blickt
das deutſche Heer, in dem Moltkes Geiſt fortlebt, in die Zukunft.
„Deutſchland, Deutſchland über alles mit Gott für Kaiſer
und Reich“ bleibe aller Deutſchen Wahlſpruch für ewige Zeit!
Im Allerhöchſten Auftrage Seiner Königlichen Hoheit des Prinz-
regenten Luitpold von Bahern lege ich den Lorbeer der Unſterb-
lichkeit an der Büſte des großen Deutſchen nieder.

Nun ergriff Generalſtabschef von Moltke
das Wort, um namens des Generalſtabs der Dankbarkeit
für die gnädige Einladung des Prinzregenten Ausdruck zu
geben. Dann fuhr er fort:

Tiefbewegt in der Erinnerung an unſeren großen Schöpfer
und einſtigen Chef ſind wir, die Vertreter des Generalſtabs, in
dieſen weihevollen Raum eingetreten, der eindringlicher als
Vorte es vermöchten, von deutſcher Geiſteskraft und Größe zu
n ſpricht. Was die Männer geſchaffen haben, deren Manen
dſer ſtolze Bau geweiht iſt, das haben ſie uns, den jetzt Leben-

en, als heiliges Vermächtnis hinterlaſſen. Mit dem General-
ſtab, in dem die Angehörigen aller deutſchen Kontingente ver
ws ſind, feiert das geſamte deutſche Heer und in ihm das
u Volk das Andenken ſeines unſterblichen Führers und
n In reiner Größe ſteht ſein Bild vor den Augen der
ation, das Bild eines Mannes, gleich bewundernswert als

Feder wie als Menſch, ein Vorbild jedem Strebenden und
an vfenden, ſei er Soldat oder Bürger. Jn harter Schule
alte er den Charakter, lernte er die Entſagung, die Selbſt

a und die Verachtung alles äußeren Scheins, lernte er das
beſiegen und beherrſchen, deſſen Erſcheinung ſein klarer

n durchdringender Verſtand nach ihrem Wert und Unwert
Jn der krhyſtallklaren Erkenntnis der Dinge und

ſeine r2iſe liegt die nur dem Genie erreichbare Größe ſeines
a gerrntums. Und dieſer Mann, der ſtill und beſcheiden den
be m trug, den die bewundernde Welt ſeinen Taten zollte,
dir ſich ſelber treu bis zum letzten Atemzug. Die Pflicht war
Achen Htſchnur ſeines langen Lebens, ſeine Begleiterin die
Gher de rer die Treue. Das ſind die idealen

enius erhellte interlaſſen hat, der von den Strahlen ſeines
hellte Weg, den er uns vorgezeichnet hat.Der Generalſtabschef legte nun ebenfalls einen mächtigen

Kranz an der Büſte nieder ihm folgte Prinz Leopold, der

namens der bayeriſchen Armee, Miniſterpräſident Freiherr
von Podewils, welcher im Namen der bayeriſchen Staats
regierung einen Kranz niederlegte. Von der mächtigen Säulenhalle
aus hielt dann das Präſidialmitglied des bayeriſchen
Veteranen- und Kriegerbundes, Regierungsrat
Nolze, eine patriotiſche Huldigungsanſprache an
die Verſammelten, die in „Die Wacht am Rhein“ ausklang.

Aus Anlaß der Molkkefeier hat der Reichskanzler
folgendes Telegramm an den Miniſterpräſidenten
Freiherrn von Podewils gerichtet:

Wie alle Deutſchen nehme ich heute im Geiſte an der
Ehrung Moltkes teil, durch die Bayern vor aller Welt kundtut,
wie teuer dem geeinten Deutſchland das Andenken einer großen

Zeit iſt. Bethmann Hollweg.Freiherr von Podewils hat darauf dem
Herrn Reichskanzler telegraphiſch geantwortet:

Der heutige Tag hat in der Halle, die im Herzen baheriſcher
Lande dem Gedächtnis deutſchen Ruhmes ſich erhebt, das Drei-
geſtirn vereint, deſſen Glanz Deutſchlands fernen Geſchlechtern
noch erſtrahlen wird. Jn Dankbarkeit ſeiner Großen gedenkend,
wird das deutſche Volk in Stärke, Einigkeit und Ruhe ſeiner
Zukunft entgegengehen.

Freiherr von Podewils-Duernitz.Jm Anſchluß an die Feier wurde nachmittags im
Hotel Maximilian in Regensburg eine Hoftafel ge-
geben, zu der die an der Feier beteiligten offiziellen Per
ſönlichkeiten Einladungen erhalten hatten. Dabei be-
grüßte Prinz Rupprecht die Erſchienenen im Namen
des Prinzregenten als deſſen Gäſte, gedachte des in die
Schar der Walhallagenoſſen aufgenommenen Feldherrn,
der den vornehmlichſten Wunſch des Gründers der Walhalla

daß Straßburg wieder deutſch würde verwirklichen
half und fuhr dann fort:

Jene deutſch vaterländiſche Geſinnung, die den Kronprinzen
Ludwig in ſeiner Jugendzeit, der Zeit der napoleoniſchen Zwing-
herrſchaft, beſeelte und die in den Bauten des Königs am Donau
ufer ſich offenbart, ſie ſoll am heutigen Tage im Herzen von uns,
die wir ſo manches erlebt, was frühere Geſchlechter erhofft, freu-
digen Widerhall finden, den wir bekunden wollen in dem Rufe:
Der erſte der deutſchen Fürſten, des Reiches mächtiger Schirmherr,
Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer, er lebe hoch!

Staatsſekretär Delbrück betonte zunächſt, der
Reichskanzler bedauere lebhaft, daß ihn dringende Dienſt-
geſchäfte verhindern, hier den Empfindungen Worte zu
verleihen, die heute alle deutſche Herzen in Freude und
Dank bewegen, und führte dann aus:

Die Reihen derer, die an den Kämpfen von 1870 teilnahmen,
lichtet der Tod mehr und mehr. Die deutſche Einheit iſt den jetzt
Lebenden ein ſelbſtverſtändlicher Beſitz geworden. Wirtſchaftliche
Kämpfe ſind an die Stelle des Ringens nach hohen vaterländiſchen
Zielen getreten, und der Genuß eines ſteigenden Wohlſtandes
trübt den Blick für das Heldentum jener Tage. Aber Anläſſe wie
der heutige zerreißen den Schleier. Nicht der ungeheure Einſatz
von Glück und Leben macht die Siege von 1870 bewundernswert,
ſondern die moraliſche Kraft, die Fürſten und Volk befähigte, die
größten Opfer zu bringen. Dieſe Kraft war das Ergebnis der
Erziehung zweier Menſchenalter. Heute und hier aber erinnern
wir uns daran, daß es ein Fürſt aus dem Hauſe Wittelsbach war,
der dem deutſchen Volke in einer Zeit, da die politiſche Einheit
noch ein Traum war, in der Walhalla ein weithin ragendes Merk-
mal ſeiner kulturellen Einheit ſchuf und in den Standbildern

ſeiner großen Männer ſtille Mahner an ſeine unerfüllten Auf-
gaben beſtellte. Und darum danken wir Seiner Königlichen Hoheit
dem Prinzregenten in Ehrfurcht für den heutigen Tag, einen
Ehrentag für unſeren großen Feldherrn und einen Tag ernſter
vaterländiſcher Einkehr für das deutſche Volk. Seine Königliche
Hoheit der Prinzregent von Bayern hoch

Hierauf hielt der preußiſche Kriegsminiſter
von Heeringen eine Rede, in welcher er als Soldat
der auf den Schlachtfeldern erſtrittenen Einigkeit gedachte,
deren Erhaltung nicht zuletzt auch auf der deutſchen Armee
ruhe, auf der treuen Waffenbrüderſchaft aller Kontingente
und der innigen Kameradſchaft der Offizierkorps, in deren
Herzen der einigende Einfluß Moltkes lebendig ſei. Der
Miniſter ſchloß:

Mit herzlicher Freude erfüllt uns deshalb jede Gelegenheit,
bei der wir wie im vergangenen Kaiſermanöver direkt von ein
ander lernen dürfen. Mit beſonders warmer Dankbarkeit aber
begrüßen wir den heutigen Tag, der einen uns allen gemein
ſamen General, unſern unvergeßlichen großen Moltke, ehrt. Jch
gebe dieſen Empfindungen auch im Namen der Herren Vertreter
der ſächſiſchen und württembergiſchen Konkingente zunächſt durch
ehrfurchtsvollen Dank an Seine Königliche Hoheit den Prinz-
regenten Ausdruck. Dann ſalutieren wir herzlich vor der uns auf
Tod und Leben innigſt verbundenen königlich bayeriſchen Armee,
deren beſonders ruhmvoller und opferfreudiger Anteil am Kriege
(1870/71 als nachzueiferndes Beiſpiel jederzeit vor unſeren Augen
ſteht. Jch erhebe mein Glas und rufe: Die königlich bahe
riſche Armee und ihr Aller höchſter HKriegsherr

hurral

Theodore Rooſevelt in Berlin.
Theodore Rooſevelt, der frühere Präſident der Ver

einigten Staaten von Amerika iſt geſtern, Dienstag, in derdeuen e eingetroffen und iſt am Nachmittag
von Se. Maj. in Potsdam empfangen worden.

Jn Fortſetzung unſerer geſtrigen telegraphiſchen Meldungenkönnen wir noch weiter herigen

Mit dem Son
Reichskanzler u

uge Rooſevelts trafen auch der
andere zum Frühſtück geladene Gäſte

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernburgerſtraße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

in Station Wildpark ein. Die Fahrt von der Station nach
dem Neuen Palais erfolgte in J Wagen. Jm erſten
ſaß Mr. Rooſevelt mit Frau und General von Löwenfeld, der
vom Kaiſer mit der Begleitung Rooſevelts e iſt.
Se. Maj. der Kaiſer, der den Ueberrock und den
Helm des Regiments Garde du Corps trug, erwartete
ſeine Gäſte in dem Veſtibül vor dem Muſchelſaale und
trat bei Ankunft der Wagen auf die Freitreppe heraus.
Er begrüßte Rooſevelt und ſeine Gattin auf das herzlichſte und

eleitete ſie durch den Muſchelſaal nach dem Treſſenzimmer.
er Oberhofmarſchall von Eulenburg und der Hausmarſchall

Frriherr von Lyncker ſchritten voran. Jm Treſſenzimmer wurde
ooſevelt und Frau von der Kaiſerin und den
rinzen und Prinzeſſinen des Königlichenauſes empfangen, währead die anderen Gäſte im

amerlanzimmer verblieben. Hierauf fand in der Jaſpisgalerie
ein Frühſtück an einzelnen Tiſchen ſtatt. Die Herren er
ſchienen hierzu in Ueberrock, die Damen in ſchwarzer Pro
menadentoilette mit Hut.

An dem Frühſtück bei Jhren Majeſtäten nahmen die hier an
weſenden Prinzen und Prinzeſſinnen teil. Ferner waren ge-
laden: Mr. Rooſevelt mit Frau, Sohn und Tochter und ſeinen
drei Sekretären, der amerikaniſche Botſchafter mit Gemahlin und
Tochter und der amerikaniſche Marine- und der amerikaniſche
Militärattaché, ſodann der Reichskanzler, der Oberſtkämmerer
Fürſt zu Solms-Baruth, der Staatsſekretär des Auswärtigen
Freiherr von Schoen, der kommandierende General v. Lwenfeld,
die drei Chefs der Kabinette und die Damen und Herren der Um-
gebungen. Es wurde an ſechs einzelnen Tiſchen geſpeiſt. An dem
einen der mittleren Tiſche ſaßen der Kaiſer zwiſchen Mrs.
Rooſevelt und der Kronbrinzeſſin. Links von Mrs.
Rooſevelt ſchloſſen ſich an der Reichskanzler, Generaloberſt
von Pleſſen, Mr. Kermit Rooſevelt, Oberhofmarſchall Graf zu
Eulenburg, der amerikaniſche Korvettenkapitän Belknap, General
der Jnfanterie von Löwenfeld, Botſchafter Hill. An dem
zweiten Tiſch ſaßen die Kaiſerin zwiſchen dem Kron
prinzen und Mr. Rooſevelt. Links von letzterem ſaß die
Prinzeſſin Viktoria Luiſe, ſodann der amerrkaniſche Hauptmann
Shartle, Miß Ethel Rooſevelt, Staatsſekretär Frhr. von Schoen,
Hofſtaatsdame Gräfin Keller, Oberſtkämmerer Fürſt zu Solms
Baruth und Mrs. Hill.

Nach der Frühſtückstafel hielten die Majeſtäten im
Muſchelſaale Cercle. Hierbei hatte der Kaiſer eine
lange Unterredung mit Mr. Rooſevelt
alle in. Um 3 Uhr fuhren die meiſten Gäſte mit Sonder-
zug nach Berlin zurück. Mr. Rooſevelt ſowie ſeine Gattin
und Kinder verblieben noch in Neuen Palais.

Nachdem die Kaiſerin ſich um 3 Uhr zurück-
gezogen hatte, verweilte der Kaiſer mit Mr. Rooſe-
velt und den Herren der Umgebungen im Billardzimmer
bei der Zigarre. Mrs. Rooſevelt nahm den Tee mit der
Hofſtaatsdame Fräulein von Gersdorff, Prinzeſſin Viktoria
Louiſe beſuchte mit Miß Rooſevelt den Kaiſerlichen
Marſtall. Nach 4 Uhr machte der Kaiſer mit ſeinen Gäſten
eine Fahrt durch die Königlichen Gärten nach
dem Schloſſe Sansſouci. Jm erſten Automobil
nahm der Kaiſer mit Mr. Rooſevelt Platz. Nach Be
ſichtigung des Schloſſes Sansſouci kehrte der Kaiſer nach
dem Neuen Palais zurück, während Mr. Rooſevelt ſowie
ſeine Gattin und Kinder in kaiſerlichen Automobilen nach
Berlin fuhren.

Für den heutigen Mittwoch iſt die Gefechtsübung
in Döberitz angeſetzt, für die der Abteilungschef im Kriegs
miniſterium, Oberſtleutnant Körner, früher Militärattachee in
Waſhington, Herrn Rooſevelt als militäriſcher Begleiter beige
geben iſt. Für den Abend iſt ein größeres Diner im Hauſe des
Botſchafters angeſetzt, bei welchem auch der Staatsſekretär
des Aeußeren, Freiherr von Schoen, zugegen ſein wird.
Donnerstag mittag 12 Uhr 30 Minuten findet die Vor
leſung in der Univerſität und die Promovierung
Rooſevelts zum Ehrendoktor der Berliner philo
ſophiſchen Fakultät durch den Rektor ſtatt. Für den Abend hat
der Reichskanzler Einladungen zu einem Herrendiner
ergehen laſſen. Der Freitag bleibt dec Beſichtigung ſtädtiſcher
Anſtalten vorbehalten. Am Abend iſt im Hauſe des BVotſchafters
Empfang für die amerikaniſche Kolonie, wozu etwa 200 Ein
ladungen ergangen ſind. Sonnabend mittag nimmt Rooſevelt an
einem Frühſtück im Hauſe des BVotſchaftsſekretärs Grew teil, der
r großer Jäger iſt und hierzu eine Anzahl der bekannteſten
deutſchen Jagdfreunde eingeladen hat, um Rooſevelt Gelegenheit
zu geben, auch mit deutſchen Weidgenoſſen Erinnerungen aus dem
Jägerleben auszutauſchen. Der Abend wird durch ein Diner für
die Chefs der auswärtigen Miniſterien und einen daran an
ſchließenden Empfang für Mitglieder des diplomatiſchen Korps
und Profeſſoren der Univerſität ausgefüllt, womit die Feſtlich
keiten ihren Abſchluß finden.

Am Sonntag vormittag um 11 Uhr erfolgt die Weiterreiſe
Rooſevelts über Vliſſingen nach London.

Zum Thronwechſel in England.
König Georg empfing Dienstag morgen Asquitim Marlboroughouſe. Am Nachmittag hielt Le König 9

des Geheimen Rates im Marlboroughouſt
ab, Asquith, Lloyd Georgs, Winſton Churchill, Crocon, Morley
Sir Edward Grey, Haldane und andere waren zugegen. Die

überreichten formell ihre Portefeuilles dem Könige,
der ſie ihnen ſofort zurückgab.

ach der Sitzung des Geheimen Rates begab ſich Premierminiſier
Asquith in den Buckingham-Palaſt, um der Königin Alexandra



und der Königlichen Familie ſein Beileid auszuſprechen. Viele
Freunde des verſtorbenen Königs wurden heute in das Sterbezimmer
zugelaſſen, um den verewigten König zum letzten Male zu ſehen.

as Kabinett trat Dienstag nachmittag unter dem
Vorſitze des n in zuſammen, um über die durch den

ſtändigte ſich ferner über die einer beſonderen
r die eine Reviſion der Zivilliſte in Erwägung

iehen ſoll.
Bei Beginn der Sitzung des Unterhauſes verlas der Vertreter des

Sprechers eine große Anzahl von Beileidskundgebungen der ver
ſchiedenſten Parlamente. Sodann leiſteten weitere Mitglieder dem
König den Eid. Der Premierminiſter war nicht anweſend, er wird
heute, Mittwoch, die Botſchaft des Königs überbringen, in der dem
Hauſe der Tod König Eduards amtlich bekannt gegeben wird, und
wird alsdann eine Antwortadreſſe vorſchlagen.

Aus Anlaß des erneut aufgetauchten Gerüchtes von einem
ungünſtigen Geſundheitszuſtand der Königin Alexandra
wird offiziell feſtgeſtellt, daß das Befinden der Königin
befriedigend iſt, obwohl ſie tief erſchüttert iſt. Der täg-
ſiche Beſuch des Leibarztes Sir Fr. Laking war durch keine
Veränderung im Befinden der Königin veranlaßt.

Die Stadt zeigt wieder ihr alltägliches Geſicht. Viele Theater
zehmen auf ausdrücklichen Wunſch des Königs bis zum Beginn der
Beiſetzungsfeierlichkeiten ihre Vorſtellungen wieder auf. Der Plan der
öffentlichen Aufbahrung findet in allen Klaſſen der Bevölkerung S
Anklang. Die Eiſenbahnen werden aus allen Teilen Englands, Schott
land und Jrlands Extrazüge fahren laſſen.

Der König der Belgier, Albert, wird ſich zu der Bei-
ſetzung König Eduards nach London begeben.Bei Beginn der Sitzung des öſterreichiſchen Ab-

geordnetenhauſes in Wien am Dienstag gedachte
der Präſident Pattai des Hinſcheidens des Königs
Eduard mit den Worten:

An dem Verluſt, welchen das durch eine traditionelle Freund-
ſchaft mit Oeſterreich verbundene engliſche Volk und das engliſche
Königshaus erlitten haben, nehmen alle Völker Oeſterreichs teil.
Jhre Gefühle vereinigen ſich mit dem Schmerze des öſterreichiſchen
Kaiſers, welcher ſeiner tiefen Anteilnahme um den mit ihm in
verehrungsvoller Freundſchaft vereinten König von England be-
reits Ausdruck gegeben hat. Die Trauerkundgebung wurde ſtehend
angehört und der Präſident ermächtigt, das Beileid des Hauſes
dem Sprecher des Unterhauſes mitzuteilen.

Der franzöſiſche Miniſterrat, der in Rambouillet
zuſammengetreten iſt, hat beſchloſſen, zu den Tr auerfeierlich-
keiten für König Eduard eine Abordnung zu entſenden, der
Miniſter Pichon, General Dalſtein, Admiral Marquis
und ein Ordonnanzoffizier des Präſidenten Fallières angehören
werden. Ferner wurde infolge des Hinſcheidens des Königs
die Eröffnung der franzöſiſchen Abteilung der Ausſtellung in
Brüſſel, die am 16. Mai ſtattfinden ſollte, verſchoben.

Preußiſcher Landtag.
Abgeordnetenhaus.

69. Sitzung vom 10. Mai, 10 Uhr.
Am Miniſtertiſche: Unterſtaatsſekretär Fleck,, Kom

miſſare.
Die Beratung des

Eiſenbahnanleihegeſetzes
wird fortgeſetzt.

Abg. Dr. Dahlem (Ztr.) beklagt die ſchlechten allgemeinen
Verkehrsverhältniſſe des Niederlahnkreiſes und des Weſterwaldes
und fordert eine Bahnverbindung Weſterburg--Montabaur--Neu-
häuſel nach dem Rhein, eine Bahn durch das Gelbachtal nach der
Lahn und Bahnen vor Montabaur nach Lahnſtein und Ems. Die
lange verſprochene Verkehrsverbeſſerung auf der Strecke Berlin
Kaſſel Gießen--Koblenz müſſe endlich herbeigeführt werden.

Abg. Delius (Vp.) bemängelt die am 1. Mai eingetretene Ver
ſchlechterung der Zugverbindung zwiſchen Halle und Berlin und
zwiſchen Eisleben und Halle.

Abg. Malkewitz (konſ.) dankt für die Einſtellung der von ihm
lange befürworteten Bahn Gartz--Tantow und verlangt Fort-
ſetzung dieſer Bahn von Gartz nach Schwedt a. O. Nach einer aus
der Zeit der pommerſchen Herzöge ſtammenden Verfügung ſind
alle Leute, die von Schwedt nach Stettin reiſen wollen, verpflichtet,
den Weg über Gartz zu nehmen. Dieſe Verfügung iſt noch nicht
aufgehoben. (Heiterkeit.) Die Stadt Gartz hat alſo ein verbrieftes
Recht darauf, daß der Bahnverkehr Schwedt--Stettin über Gartz
geleitet wird. (Große Heiterkeit.) Der Redner fordert weiter den
Ausbau des hinterpommerſchen Bahnnetzes.

Abg. Dr. Buſſe (konſ.) fordert Weiterführung der im Vorjahr
bewilligten Linie Mogilno--Bartſchin über Labrichin nach Brom-
berg.ab. Karow (konſ.) regt an, daß die De und Schnellzüge
Danzig- Stettin Berlin auch in dem Danziger Vorort Langfuhr
halten und bittet um Verbeſſerung des Lokalverkehrs zwiſchen Neu-
fahrwaſſer und Danzig im Jntereſſe des Danziger Handels und
der Schüler.

Abg. Stull (Ztr.) befürwortet beſſere Zugvervindungen für
Ziegenhals, die Grafſchaft Glatz und die Strecke Liegnitz-
Kandrzin.

Abg. Reinicke-Güßwitz (konſ.) tritt für beſſere Verbindung
zwiſchen Liſſa, Rawitſch und Oſtrowo nach Berlin und Breslau
ein. Eine Schnellzugverbindung Berlin--Liſſa-- Breslau ſei un-
erläßlich.

Abg. Klußmann (nl.) wünſcht Verbeſſerung der Verbindung
zwiſchen Bremen und Geeſtemünde und verlangt den Ausbau der
Linie Hannover Soltau--Bremervörde über Cederkeſa nach
Neuenwalde und Cuxhaven und tritt weiter für möglichſte Be
ſchränkung des Ausbecues von Bahnſtrecken durch die Militärver-
waltung ein, namentlich in der jetzigen Zeit der wirtſchaftlichen
Depreſſion.

Abg. Gottſchalk-Solingen (nl.) regt eine Bahnverbindung Lon
Witten-Weſt nach einem Punkt der Linie Schwelm--Varmen
Rittershauſen und eine Verbindung der Städte Lennep--Rem-
ſcheid--Solingen-Köln an. Radevormwald müßte mit Hagen
über die Ennepetalſperre hinweg Bahnverbindung erhalten.

Abg. Fritſch (nl.) bittet um Weiterführung eines Schnellzuges
Berlin--Kottbus nach Görlitz.

Abg. v. Wentzel (konſ.) betont die Notwendigkeit des Ausbaues
der Strecke Bentſchen--Meſeritz-- Landsberg zu einer Vollbahn.

Abg. Schwabach (nl.) befürwortet den Bau einer Bahn Ruß--
Heydekrug mit beiderſeitiger Fortſetzung nach Kankehmen- Kar-
keln und nach Coadjuthen--Stoniſchken. Jnfolge des „Schack-
tarps“ ſei der hier in Frage kommende Landſtrich heute oft wochen-
lang von jedem, auch dem Waſſerverkehr, abgeſchnitten.

Abg. Dr. Arendt-Mansfeld (fkonſ.): Seit 24 Jahren klage ich
hier alljährlich über die ſtiefmütterliche Behandlung des Mans-
felder Gebirgskreiſes durch die Bahnverwaltung. (Zuruf des Abg.
Hoffmann Da können Sie ja im nächſten Jahre Jhr Jubiläum
feiern! Heiterkeit. Das hoffe ich auch, aber ich hoffe, daß ich
dann mein Jubiläum nicht mit einer erneuten BVeſchwerde, ſon
dern mit einer Dankrede begehen kann! Der Redner fordert eine
Zugangsſtrecke zum Südharz für den Mansfelder Kreis und be-
fürwortet baldigen Ausbau der Wippertal-Bahn zwecks Er-
ſchließung des Harzes Eine beſſere Verbindung Alsleben Eis-
leben iſt nötig.

Abg. Dr. Keil (nl.) bittet um beſſere und billigere Fahr-
gelegenheit von Halle nach dem Harz. Die Hallenſer Harzfreunde
wären mit Sonntagsfahrkarten nach Halberſtadt oder Aſchersleben
u zufrieden. Für die Sonntagsfaheien ſollte aber der D-Zug
reigegeben werden. Die Hallenſer und Leipziger Jäger, die bei

Gräfenhainichen große Jagden haben, beſchweren ſich über Auf-

Tod König Eduards g chaffene Lage zu beraten, und ver

hebung der Halteſtelle Gräfenhainichen ſür den DZugverkehr; ſo
lange der verſtorbene Oberpräſident v. Vötticher dort noch jagte,
wurde gehalten, jetzt nicht mehr. Der frühere Zuſtand muß
wiederhergeſtellt werden.

Abg. Burchard (konſ.) befürwortet eine Petition der Stadt
Wehlau um beſſere Erſchließung des Kreiſes Wehlau.

Abg. Dr. Hahn (konſ.) erörtert die vom Abg. Klußmann
empfohlene Weiterführung der Bahn Hannover Bremervörde
nach Cuxhaven. Für die Traſſierung dieſer Strecke ſind die ver
fchiedenſten Vorſchläge laut geworden. Die Weisheit der Re
gierung wird hoffentlich die beſte Route finden. Hoffentlich
macht die Regierung das Wort des Miniſters Budde bei der
Kanalvorlage wahr, daß ſie, nachdem ſo große Mittel für den
Bau von Waſſerſtraßen bewilligt ſeien, nunmehr auch dem
Kleinbahnweſen beſondere Fürſorge ſchenken werde. Der
Redner rügt ſchließlich noch die mangelhaften Verkehrszuſtände
in Hinterpommern.

Es werden noch zahlreiche andere Eiſenbahnwünſche vorge-
tragen, und ſo kann die Sitzung, obwohl ſie ſchon um 10 Uhr
begonnen hat, erſt in ſpäter Nachmittagsſtunde abgebrochen
werden.

Deutſcher Reichstag.
82. Sitzung vom 10. Mai, 11 Uhr.

Am Bundesratstiſch: Sy dow, v. Velſen.
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt der Antrag auf Ver

tagung des Reichstages bis zum 8. November. Der Antrag
wird angenommen. Es folgt die zweite Leſung des

Kaligeſetzes. eAbg. Dr. Heim (Ztr.): Jn der erſten Leſung mußten wir
uns ablehnend äußern. Aber die Kommiſſion hat die Vorlage
gründlich umgeſtaltet. Der Regierungsentwurf wollte nur den
Schutz der Kaliinduſtriellen und erſtrebte ihn auf dem Wege des
Zwangsſhyndikats. Die Kommiſſion hat dieſen Weg vermieden,
aber zugleich den Schutz von Konſumenten und Arbeitern ſich
zur Pflicht gemacht. Auch die Betriebsgemeinſchaft war kein
geeigneter Ausweg. So blieb die Kontingentierung übrig und
ihr Vorzug iſt hier, daß ſie auf ziemlich lange Zeit das iſt
für die Jnduſtrie gewiß wertvoll ſtetige Verhältniſſe ſchafft.
Das Reich wird aus der Vorlage vorläufig 4,8 Millionen ziehen,
die zunächſt zur Deckung der Unkoſten und daneben zur Hebung
des Kaliabſatzes verwendet werden ſollen. Die Jnlandspreiſe
dürfen nicht höher ſein als feſtgeſetzt, die Auslandspreiſe können
höher ſein, ſie brauchen es aber nicht. Wir muten der Kali-
induſtrie nichts Ungebührliches zu. Aber das Kaliſyndikat hat
ſich während dieſer ganzen Verhandlungen recht tappig er-
wieſen. Die Vorlage läßt gewiß noch manche Unſicherheit übrig.
Aber die Jnduſtrie verhält ſich ruhig, ſie hat wohl ſchon ein
Hintertürchen entdeckt. Aber dem Zuſtande mußte ein Ende ge-
macht werden, daß das Ausland den Kali billiger bezieht als
das Jnland.

Abg. Dove (f. V.): Die Minderheit war keineswegs bemüht,
die Vorlage zu verſchleppen. Wir halten aber ein derartiges
Geſetz zur Regelung des Kaliabſatzes für bedenklich, weil
niemand weiß, wie die Kontingentierung wirken wird. Es iſt
auch ganz gut anzunehmen, daß ſich im Auslande noch Kali-
läger finden werden, wenn dort die Bohrtechnik weiter fort-
ſchreiten wird. Jedenfalls kann niemand die Wirkung des Ge-
ſetzes vorausſagen. Wir können ihm nicht zuſtimmen.

Preußiſcher Handelsminiſter Sydow: Wie will der Vor-
redner den hier unleugbar vorliegenden Mißſtänden entgegen-
treten? Er will untätig zuſehen. Wenn wir dem Auslande
billiger liefern als dem Jnlande, welchen Vorteil haben wir
dann von dem wertvollen Naturmonopol? Wir mußten durch-
aus dafür ſorgen, daß das Jnland mäßige Preiſe genießt, und
mußten auch die ſchwachen Exiſtenzen der Kaliinduſtrie ſchützen.
Jch halte die Jhnen vorgeſchlagene Betriebsgemeinſchaft für
den beſſeren Weg. Aber auch die in der Kommiſſion beſchloſſene
Regelung wird, wenn auch etwas weniger ſchlüſſig, dafür ſorgen,
daß die Ausbeutung der Kaliſchätze in erſter Linie nach Ge-
ſichtspunkten der deutſchen Volkswirtſchaft geſchieht. Jch glaube
nicht, daß die Vorlage die Ausſichten der Kaliinduſtrie glänzend
geſtaltet. Das Heil liegt für ſie in der Verbilligung der Preiſe
durch Vermehrung des Abſatzes. Es beſteht übrigens nicht
die Abſicht, den Miſchdünger, der im weſentlichen den bisher
üblichen Zuſatz von Kali enthält, in das Geſetz einzubeziehen.

Abg. v. Brockhauſen (konſ.): Wir bekunden auch hier unſere
alte Jnduſtriefreundſchaft. Wenn hier die Gefahr vorliegt, daß
ein nur in Deutſchland vorhandener Schatz den deutſchen Jnter-
eſſen entzogen wird, ſo greifen wir gern ein. Gegenüber der heu-
tigen Syndikatsbildung der Jnduſtrie wäre die Landwirtſchaft
verloren, wenn ſie nicht ihren heutigen Zuſammenſchluß hätte.
Ueber 80 Prozent des geſamten Kali wurden an die Landwirt-
ſchaft abgeſetzt. Man glaube auch nicht, daß das ganze Kaligeſchäft
vom Bund der Landwirte gemacht wird. Die Deutſche Landwirt
ſchafts Geſellſchaft bezieht 500, der Bund der Landwirte 189 und
ſonſtige Genoſſenſchaften 182 tauſend Doppelzentner. Man ver
weiſt auf die Notwendigkeit umfaſſender Propaganda. Aber dieſe
ſichert am beſten ein gut ausgebildetes ländliches Genoſſenſchafts-
weſen. Der Abſatz an Kali wird ſich unter dieſem ſtetig erhöhen.
Das Material, das Jhnen die Kommiſſion unterbreitet, liefert den
Beweis, daß die Kommiſſion etwas zuſtande bringen wollte.
Gegen die Betriebsgemeinſchaft lehnten ſich verſchiedene Parteien
auf; dieſer Weg iſt alſo nicht gangbar. Großen Wert legen wir
aber darauf, daß die alten Beziehungen zwiſchen Kaliinduſtrie und
chemiſcher Jnduſtrie nicht geändert werden; zu dieſem Ziele habe
ich einen beſonderen Antrag eingebracht. Die Anträge auf Herab-
ſetzung der Preiſe müſſen wir ablehnen. Daß die Auslandspreiſe
nicht niedriger ſein dürfen als die Jnlandspreiſe, halten wir für
eine unentbehrliche Beſtimmung. Wir haben es gern herbei-
geführt, daß das Lohnverhältnis der Arbeiter durch die Herab-
ſetzung der Preiſe nicht berührt wird, wir mußten aber Wert auf
die Erklärung legen, daß dieſe Regelung auf andere Erwerbs-
verhältniſſe nicht ausgedehnt werden darf. Dem Bundesrat geben
wir weitgehende Vollmacht in der Erwartung, daß er von ihr
nur nach Recht und Gerechtigkeit Gebrauch macht und ohne An-
ſehung der Perſon. Wenn wir manche Bedenken zurückſtellen, ſo
tun wir es in der Ueberzeugung, daß hier ein großes nationales
Werk zuſtande kommt und einer jungen Jnduſtrie geholfen werden
muß. (VBeifall.)

Abg. Baerwinkel (natl.): Die Kaliinduſtrie wird große Freude
an dieſem Geſetz nicht haben. Aber ein Geſetz war notwendig,
weil außerordentliche Verhältniſſe vorlagen. Zurzeit beſitzen wir
noch eine natürliche Kalimonopolſtellung, und dieſen Teil des
Nationalvermögens haben wir zu hüten, aber auch auszunutzen.
Freilich iſt mit S 10 und ſeinen vorläufigen Beteiligungsziffern
ein Teil meiner Freunde nicht einverſtanden.

Abg. Emmel (Soz.): Wir haben in der Kommiſſion die Ver
ſtaatlichung des Kalibergbaues gefordert, haben damit aber leider
keine Mehrheit gefunden. Die Kommiſſionsbeſchlüſſe bringen das
Mindeſtmaß deſſen, was an Arbeiterſchutz geleiſtet werden muß.
Werden dieſe Beſtimmungen jetzt noch abgeſchwächt, ſo werden wir
die Porlage ablehnen.

Abg. Brunſtermann (Rp.): Die Mehrheit meiner Freunde
ſtimmt der Vorlage zu, weil ſie offenkundige Mißſtände beſeitigt
und den Zuſammenbruch von kleinen Exiſtenzen ir der Kaliindu-

ſtrie verhütet.
Abg. Brandys (Pole)

beſchlüſſe ablehnen.
Abg. Kölle (wirtſch. Vgg.) Mit dem Handelsminiſter legen

wir entſchieden Wert nicht auf den Weg, ſondern auf das Ziel.
Wir begrüßen die jetzt für die Landwirtſchaft erreichte Verbilli

Wir müſſen auch die Kommiſſions-

gung des Kali ſowie die Differenzierung von Auslands und Jn-
landsvpreiſen und timmen deshalb der Vorlage zu.

Taubenerbſen 166--175 A, Viktorigerbſen

Abg. Ricklin (Elſ.): Meine Freunde lehnen die zigbeſchlüſe ab. Wir halten eine prattſſche Regelung fie iel
aber die vorliegenden Beſchlüſſe ſind nicht der richtige We end,
Wagte ſen der elſäſſiſchen Bauern entſpricht das Gefet i e

iſe. n inerAbg. Werner (Refp.): Das Geſetz bedeutet ſowohl zInduſtrie, wie für die Konſumenten und beiter et Kir de
Wir hoffen, daß es ſo ſchnell wie möglich verabſchiedet wird rei

Abg. Gothein (frſ. Vp.): Wir halten das Geſetz nach wi
für ein Unglück. Die Durchpeitſchung des nun vollſtändig r
änderten Entwurſes machen wir nicht mit, V ge

Preußiſcher Handelsminiſter Sydow: Bei der Geſchäfts
gehe ich auf die Ausführungen des Vorredners nicht ein. 9
Aeußerung Gotheins, mein Amtsvorgänger Brefeld habe ſein
angetreten in dem Bewußtſein, er ſei ihm nicht gewachſen Ant

ich, wie ſchon früher, zurückweiſen. muß
Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache. Jn der Einer

beratung werden einige Anträge angenommen, die jedoch jänct,
die grundlegenden Beſtimmungen der Kommiſſionsbeſchlüſe lich

berühren. michtSchluß des Berichts 6 Uhr.

etzte Telegrammen
Ein betrübendes Eiſenbahnunglück.

Berlin, 11. Mai, Laut amtlicher Meldung überfuhr geſtern
abend 7 Uhr 37 Min. Zug 18 nach Gütersloh das auf du
ſtehende Schlußſignal des Vahnhofs Friedrichſtraße und fuhr gut
den im Bahnhof haltenden DZug 56 von Poſen auf. Hierdurh
wurden mehrere Wagen beider Züge dicht aufeinander geſchoben
und teilweiſe von den Drehgeſtellen gehoben. Ein Reiſender erlitt
innere Verletzungen, ebenſo ein Poſtſchaffner. Mehrere Reiſe
klagten über Kopfſchmerzen.

Außer dem ſchwer verletzten Poſtſchaffner Kempe meldeten ſich

nach dem Zugzuſammenſtoß auf Bahnhof Friedrichſtraße be dem
Stationsvorſtande 19 Perſonen als leicht verletzt.

Profeſſor von Savigny F.
Berlin, 11. Mai. Aus Münſter wird das Ableben des Pro

feſſors für die Rechts- und Staatswiſſenſchaften Leo von
Savignh gemeldet. Der Verſtorbene war ein Sohn des ehe
maligen preußiſchen Geſandten. Er ſtarb im 46. Lebensjahre un
gehörte dem Herrenhauſe als Mitglied an.

Schwere Ausſchreitungen Streikender.
Duisburg, 11. Mai. Bei dem Verſuch von 200 ſtreikenden

Hafenarbeitern, auf Arbeitswillige einzudringen, kam es zu einen

Zu ſammenſtoß zwiſchen den Streikenden und der Polizei
Zwei Schutzleute wurden leicht verletzt.

Eine Stiftung für nationale Zwecke,
Düſſeldorf, 11. Mai. Die Stadtverordneten konnten eine

Stiftung von 50 000 Mk., die Geheimer Kommerzienrat Leifmam
für nationale Zwecke machte, entgegennehmen.

t Aus gekränktem Ehrgefühl.
Wien, 11. Mai. Ein Schüler des Leobener Gymnaſiums tötele

ſich durch einen Revolverſchuß, weil ein Kaufmann der Mutter dez
Gymnafiaſten, einer armen Bergarbeitersfrau, einen Pfändungz-
befehl hatte zugehen laſſen und ſich weigerte, ihn zurückzuziehen,

Börſen- und Handelsteil.
W. Wollanktion in London, Dienstag 10. Mai. Die Auktion

verläuſt feſt bei lebhaften Umſätzen.

A. Prodnkten- und Warenmärkte,
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 10. Mai. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1900
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen, unverändert,
engliſcher gut 211 bis 219 mittel gering
bis do. Sommer- gut 211--219 AC., mittel bie

do. Kolben Sommer- gut 221--228 do. Rauh
gut 208--215 do. aus ländiſcher gut A. Roggen
flau, inländ. gut 147 bis 151 AcG, mittel bis 4
Gerſte, flau, hieſige Chevaliergerſte gut ACa, mittel
do. ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut biit

mittel ausländiſche Futtergerſte flau, gut
119--125 Ac, feinſte über Notiz. Hafer ruhig, inländ. gut 160
bis 165 ausländiſcher A. Mais unveränd., runder gut
155 158 amerikan. bunter 142144 Erbſen hieſſgViktoria gut grüne Folger A.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 10. Mi
Weizen loko 220222 Mai 220,25 219,75 AC, Juli 21400
bis 213,50 September 201,29-201,007 ab Bahn. Roggen
loko 151,00 151,50 Mai AC, Juli 157,50 157,26
September 157,765--157,25 ab Bahn. Gerſte, leichte inländſſch
Futtergerſte 138,00 145,00 ſchwere do. 146,00 157,00
ruſſiſche und Donau leichte 124--130 AC, do. ſchwere 131188 4
frei Wagen und ab Bahn. Hafer, märk., meckl., vomm., poſ,, ſchl.
fein 168— 179, do. mittel 161 167, do. gering 157-—-160, u
u. Donau mittel 152-157 C. frei Wagen und ab Bahn. Mais,
amerikan. mixed alter 155 bis 158 neuer 147 bis 151
runder 154 bis 160 frei Wagen. Erbſen, inländiſhe
Futterware, mittel 157-165 ACG, ruſſiſche do. 157 165 ſeine

kleine Hod

erbſen M. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl
loko 26,50 29,75 C. Roggenmehl 0 u. 1 loko 18,50 bis
20,40 Weizenkleie, grobe 11,00--11,75 AC, feine 11,00
bis 11,75 Roggenkleie 10,75-11,60

L. Hamburg, 10. Mai. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark pe
Tonne einſchließlich Fracht, gollu. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrat.
Weizen: Ulka 10 Pud 4 April Mai 216 Ruſſ. Hart10 Pud 15/20 März April 2101 Orenb. 78/79 kg März Apr
220 Samara 78/79 kg März April 221 AC, Durun
April Mai 2134 Hardwinter II Aug. Sept. 219 Norther
Manitoba Il per 15. Mai 224 Argent. Barletta Ruſo
April Mai 214 77 kg Aprii/ Mai 2125 Roſaſé 77 kg M
216 April Mai 216 Roggen: Südruſſ. 9 Pud ge
loko 163 A. lad. gelad. 162 Mai 161X M. Futtergerk e
Südruſſ. 58/09 kg ſchwim. 111 Mai 111X c, Juni 112
113 Aug. -Nov. 115 Hafer: Nordruſſ. 50/61 kg J
Mai 157 Mai 9: La Plata April Mai 144 Mai
140 Mixed Mai 140x Ac, Jnni 141

Berlin, 10. Mai. (Amtliche Notierungen e
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 kg: Märk. v
ab Bahn. Normalgew. 755 g. Abnahme im lauf. Monat
219--219,50-219,90 im Juli 212,50--213, 00--211, h
im September 200,50— 200,75— 1969,25—198,50 im. De
202,75 202,50 Tendenz: flau. Roggen für 1009 kg Monat
150,00 ab Bahn. Normalgew. 712 g. Abnahme im loſe
152,50 152,25 AC., im Juli 157,00 158,50 155,75 AC, im ſodo it
ber 157,00-157,25—156,00 Tendenz ſlau. Hafer Pereheng
Normalgewicht 460 g. Abnahme im Juli 166 155 Abnahme
flau. Mais per 1000 kg. Ohne Angabe der Provenienz. za
im laufend. Monat Tendenz: geſchäftslos. Weizenme
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100 kg brutto einſchl. Sack. Nr. 00 26,25—-29,50 feinſte
Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: matt. Roggenmehl Nr.
0 und 18,30 bis 20,20 im Mai 18,70--18,60 im Juli
18,90 18,85 im September 189,90 C. Tendenz: matt. Rüböl
für 100 kg mit Faß Abnahme im lauf. Monat 56,90--56,80 im
Oktober 53,00—52,70 Tendenz: Laufende Sicht ſeſter, ſonſt matt,

L. Weltmarkt, Berlin, 10. Mai. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mk. für 1000 kg ausſchließl, Fracht, Zoll und Speſen,
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen Berlin 755 gr., Mai
219,00, Juli 211,75. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 182,55, Mai 180,65.
Chicago Northern I Spring, Mai 177,35, Juli 160,55. Liverpool

e XÜTÜ. ÄÖ.

3. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 10. Mal, vormittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern deigetüg.

(Obne Gewäbhr.) (Nachdruck verboten.9 20 108 97 204 [1000] 969 1218 330 572 880 929 2213 413 559 894
o29 37 3170 313 760 868 4129 206 98 388 568 617 69 79 814 948 5109 919
Gos2 286 389 458 528 639 761 93 7383 93 479 533 [500] 751 b6
So32 70 368 86 441 [600) 845 [1000] 904 73 91 [1000] 92883 [ö0o] 389 [1000]

538 8210072 137 64 366 445 609 [3000] 712 11079 187 288 409 60 652 834
12001 262 ſ1000) 368 451 13188 207 26 61 407 27 630 827 48 93 [8000]
14294 473 75 15122 343 486 [500] 697 [3000] 855 941 16459 726 819 82
17051 449 608 77 936 18209 [500] 328 37 597 647 853 19052 129 68
92 483 549 853 961

7 180 [600] 265 300 472 [8000] 736 817 21065 70 [1000] 293 37020097 180 [600] 1 e

500] 809 62v h 148 [500] 274 309 433 [1000] 666 732 35 51212 [500] 468 698
46 657 816 987 52111 403 [500] 65 741 86 981 53082 145 270 74 470 865
80 54128 231 58 833 87 83 677 734 79 814 937 55062 330 95 596 604
77 832 56031 [3000] 69 144 77 [500] 239 88 674 787 57150 70 396 754
58231 58 518 27 [500] 97 644 720 886 928 82 87 59163 828 75 451 518
1000] 34 60 969 81t So 119 416 553 704 82 950 63 [500] 61054 [3000] 71 140 392 466

529 684 706 [3000] 86 62002 456 724 994 [1000] 63039 96 461 723 64009
39 90 225 38 [500] 555 [1000] 782 801 948 98 [1000] 65030 123 24 650
[1000] 95 715 89 851 67 66188 244 346 615 824 G7053 101 71 82 695
68064 [500] 91 189 208 12 25 87 325 91 600 779 69046 99 290 785

7038 55 [500] 212 375 [1000] 499 574 915 56 71054 69 81 267 386
431 90 562 669 749 72348 400 [500] 13 74 600 21 897 [3000] 73306 665
99 617 604 11 [500] 742 60 910 27 84 74004 634 75098 353 70 87 440
82 684 972 76127 395 405 87 860 94 932 77083 341 421 [500] 611 972
78039 84 225 98 428 608 32 628 783 868 975 [500] 79013 [3000] 190 297
480 84 632 73 627 911 78

80986 81149 381 867 910 82010 628 742 72 815 29 57 95 978 83407
vos [500] 670 731 [800) 44 84405 895 85046 62 326 563 [3000] 646 732
72 99 86213 303 68 709 87070 187 2388 387 465 500 85 608 728 [500] 865
902 88015 [1000] 156 90 347 60 631 638 96 834 89184 293 427 568 69 755

90100 43 256 91177 204 833 5383 73 92 601 61 961 92030 266 628
861 944 55 93425 76 945 94022 86 374 95012 206 770 976 [1000] 96027
417 552 783 874 904 77 97087 136 219 91 728 927 98215 312 80 652 696
99 801 30 934 99250 86 8371 639

100010 61 274 78 400 24 90 659 614 899 960 101251 [1000] 397
658 778 [3000] 806 987 1500] 102043 179 3901 97 103034 346 56 485 625
772 [3000] 836 995 104444 864 920 105015 47 162 223 349 4656 567 746
817 928 839 50 106046 761 904 30 107080 103 379 92 98 [10 000] 470
578 771 870 108070 107 265 57 426 44 92 97 836 109117 29 266 319 [800]
499 521 643

110012 69 111 347 495 966 111041 492 717 112069 123 220 350
429 54 509 [500] 88 600 719 d8 92 899 992 113045 165 334 414 860 72
970 86 114158 488 509 930 115822 43 691 607 28 116004 14 44 99 218
33 69 81 408 656 890 913 117566 748 901 118280 75 824 69 605 119244
[1000] 563 [1000] 625 50 887 [500] 910

120063 128 76 241 86 [1000] 577 802 121190 336 539 632 74 738
122682 722 123076 134 [500] 231 86 337 629 751 81 838 98 [8500] 988
124357 62 474 540 96 716 [3000] 50 72 899 125325 434 636 617 709
f3000] 126006 [1000] 739 938 127042 68 186 [1000] 488 503 [500] 9 17
237 [8000] 708 823 32 128077 399 432 506 620 785 806 46 65 920 129096
118 239 43 97 477 552 613 [500] 711 [1000] 95

130203 622 131025 102 220 480 460 675 722 [500] 9831 132145 322
698 811 133188 813 41 48 999 1340023 [500] 47 469 668 70 833 969
135019 155 74 446 57 500 656 886 931 136047 865 700 2 901 [800]
137006 [500] 338 80 89 982 138176 433 91 628 857 914 139052 [1000]
105 89 224 334 98 628 898 921

140008 403 [1000] 654 743 836 [b00] 001 141161 280 386 457 639
660 918 142007 386 404 653 54 782 143101 30 218 64 824 947 144168
80 587 92 145047 [b00] 242 637 875 146515 35 675 97 804 977 147104
[500] 295 397 446 57 592 885 901 85 148225 26 89 [1000] 979 435 72 577
651 87 887 149320 [8500] 429 869

150050 74 139 98 438 77 661 739 1510858 362 640 95 152119 86
260 68 350 499 540 604 51 7e8 824 933 153472 91 6559 623 891 955 91 97

3. Ziehung 5. Klasse 222. Kgl. Preuss. Lotterie
Ziehung vom 10. Mal, nachwittags.

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nuwmern
Klammern beigefügt.

(Ohne Gewäbhr.) Nachdruck verboten.
180 229 371 452 509 743 1082 155 471 794 [600] 98 2211 17 345

490 52 533 754 76 820 45 3100 44 65 251 368 93 462 632 [3000] 918
4154 494 592 817 580 957 5055 114 283 381 513 33 6439 [1000] 54 89
702 813 936 74 6041 [3000] 139 [3000] 44 483 [3000] 883 7039 438 538
99 801 923 8007 72 116 78 327 1[1000] 92 512 [3000] 18 35 [3000] 821
86 97 9291 350 578 96

10254 68 529 72 [1000] 626 87 982 11070 917 47 78 12083 134
234 371 418 634 750 807 962 13334 834 14025 88 194 498 552 869
15105 249 346 [3000] 99 617 883 962 16204 411 53 551 [500] 735 79
850 91 937 17180 337 713 [1000] 20 49 907 18251 502 673 778 837
[1000] 981 [1000] 19067 523 632 70 848

20251 580 648 815 54 86 [1000] 925 [500] 35 21103 358 73 406
654 22260 303 74 400 519 612 783 805 15 23272 394 [500] 496 737
[3000] 837 56 24005 44 154 58 465 839 953 25202 67 357 407 647 815
383 26496 97 794 27235 349 408 533 649 52 834 28020 658 76 809
9 [500] 29042 91 156 215 44 [500] 311 28 777 [3000] 866 [800] 68

30006 16 83 [83000] 157 68 87 210 85 855 507 76 682 747 876
87 31037 284 305 424 865 927 69 32176 [500] 499 [1000] 600 11 976
33394 484 885 967 34367 791 35147 505 88 605 48 926 36184 96 319
529 50 95 751 37134 [3000] 92 431 46 91 680 753 98 810 38350 602
39014 105 687 746 859 955 80

40135 94 202 64 593 787 41313 430 [500] 515 54 677 743 57 96
42095 239 756 922 28 40 43235 60 11000] 693 654 748 [1000] 830
44032 319 760 [500] 62 8739 [500] 45067 478 664 789 946 75 46325
1500] 45 [500] 55 458 622 29 [5000] 706 946 47168 965 48013 [10000]
63 [5000] 227 71 527 654 [3000] 788 995 49274 [500] 377 687 804 965

50205 35 73 79 308 [1000] 75 4183 29 [500] 73 685 [3000] 922
[500] 51209 453 88 552 77 779 952 52016 106 368 821 994 530099 [500]
493 585 716 98 54032 93 160 499 540 660 [500] 839 69 55073 326
435 90 614 93 99 762 806 56093 [3000] 127 49 376 616 38 983 [500]
57078 [500] 138 350 537 680 58018 114 30 [3000] 240 627 59010 49
89 155 852 954

60057 299 [3000] 513 691 [500] 928 29 6G1099 [500] 149 355 409
[I3000) 689 716 62063 105 52 512 78 802 55 [500] 954 64 63306 63
476 11000] 508 14 41 54 61 645 67 873 64139 204 70 75 554 898 994
65278 315 588 96 842 943 66477 570 683 792 878 972 67137 65 210
91 638 76 999 68006 36 100 49 201 51 345 473 [1000] 638 [1000] 862
69024 216 82 909

70258 71313 [500) 87 [15000] 521 702 [500] 55 72145 92 386
454 560 647 985 73283 782 802 74114 210 53 672 946 75033 38 151
383 463 617 853 76220 632 88 909 77032 155 [500] 72 263 488 605
34 74 822 78189 356 541 [500] 72 659 754 933 77 79050 108 86 301
851 64 920 [500)

80184 235 313 82 539 779 815 81001 [1000] 232 365 91 569
79 82042 [5000] 572 625 801 42 46 62 938 83049 [3000] 300 [500]
162 [3000] 524 785 84078 200 21 42 547 56 670 [1000] 761 [3000] 85156
422 [500] 736 [500] 86096 413 554 995 87005 538 756 [500] 921 38
873 [1000] 310 14 600 40 729 52 89040 259 309 25 481 720 807 17

o 93
90016 [3000] 139 311 438 91167 276 327 474 [1000] 619 651 75

92061 164 353 67 492 618 [500) 27 59 749 853 654 93180 234 98 503
[500] 679 762 65 874 88 949 940899 1089 215 59 79 326 4339 39 781 819
95152 368 729 71 76. [500] 951 60 96262 915 97067 123 99 345
442 561 [3000] 648 [500] 888 98006 391 405 905 [500] 67 [3000)] 96
09072 252 61 367 498 660 81 738 898 980

100164 265 335 426 88 500 6 636 706 101209 388 699 102110
812 52 630 45 68 [500] 806 29 [500) 996 103045 347 [500] 776 905
104546 663 89 754 1955 716 22 934 80 106247 57 [500] 304
01 53 685 706 44 923 50 107122 25 322 572 862 992 108342 1500] 476
685 846 903 24 44 109028 69 [3000] 290 [1000] 519 859 996 97

110149 370 81 407 813 111038 ſ500)] 52 231 396 462 [500] 655
752 949 112271 113086 99 108 228 73 401 600 11 70 845 951 59
114026 343 717 99 115000 [500] 41 104 215 313 49 401 47 [500] 501 766
87 116267 73 455 612 758 90 862 117197 655 [3000] 70 751 [500] 869
75 118320 457 68 912 119126 43 [500] 386 964

120095 174 237 121012 125 [500] 251 498 515 25 [1000) 67 75
600 910 [1000) 122776 71 [3000)] 96 [506] 808 18 123001 192 249 336
39 410 532 71 124174 377 516 602 28 721 953 125100 91 [1000] 350
602 50 64 86 916 126169 244 48 628 39 54 721 912 30 59 67 88 127150

478 656 821 967 79 128653 719 837 129075 90 411 [500] 58
3

130230 [5000)] 458 [1000] 539 [500)] 680 [1000] 825 909 56 13 1012
28 889 [500] 134 248 456 633 78 [1000] 788 92 942 132008 376 419 525
726 863 939 133070 309 70 487 664 66 846 78 134255 785 875 85
135073 107 248 54 66 [1000] 389 604 34 768 894 136204 66 385 536
1500] 725 808 137020 351 [1000) 445 682 960 138113 288 334 &2 15 17
69 717 915 283 38 [500) 63 139907 51

140011 547 [500] 666 843 [500) 987 14 1201 511 64 617 800)] 809
84 921 36 142173 230 77 535 636 904 143148 291 531 55 727 [500]
e01 936 48 144310 639 145143 324 475 775 8909 10 89 146118 321 472

J 48 570 91 621 783 59 814 54 61 75
500] 728 835 167102 26 82 218 315 591 w [800]

187172 310 490 ſ1000) 620 89 850 953 188146 241 [500] 862 64 947
189099 121 87 274 632 40 66

190116 652 74 [800) s78 19 1079 229 809 [1000] 421 28 656 682
602 54 850 84 923 94 192120 84 89 725 38 83 876 193117 281 333 527
881 91 [1000] 194016 500) 20 182 238 350 629 683 740 87 808 [600]
195109 242 600 [5590] 97 880 98 196361 659 848 [500] 197038
126 406 1980092 ([3000) 112 64 555 830 199304 471 680 [1000] 791 948

200304 34 i 55 87 460 65 723 828 926 201087 203 75 425 681
894 202013 [500] 24 135 83 496 621 36 40 56 932 203186 499 [500] 641
765 828 912 204023 214 356 631 65 90 854 205046 137 71 [500] 473 717
23 206162 930 74 207049 [500] 342 632 833 970 208025 70 254 630
83 209537 660 758 944

210027 115 [1000] 325 [500] 631 [500] 831 49 211131 331 434
670 212036 125 226 [500] 40 802 92 575 724 863 213063 290 305 81
666 [500] 702 76 826 969 [1000]) 214079 107 252 532 706 21 53 907
215065 167 754 952 216034 82 [500] 175 254 319 [500] 447 84 508 63
86 606 18 719 88 [500] 217123 374 411 [1000] 596 2 18009 109 205 39 326
633 846 219013 [3000] 123 385 474 [3000] 604 68 755 865 [500]

220075 85 449 526 639 48 858 948 221230 740 [1000] 989 222121
462 77 901 223211 521 654 224075 151 203 82 390 [500] 551 [1000] 626
225525 663 982 96 226033 114 80 388 701 91 874 977 227039 117
64 84 [500] 273 [500] 78 354 498 586 667 84 729 228002 8 168 96 [1000]
476 865 913 229357 471 825 46

230085 707 18 865 954 94 231036 39 95 148 260 473 552 [3000]
693 798 936 232053 76 358 507 58 656 72 233222 95 328 35 49 97 411
981 235005 550 750 236019 134 380 475 584 813 52 974 237212 28 62
471 619 [500] 729 238271 981 91 239017 123 [500] 29 407 605 26 [3000]
625 720 [8000] 803 18 961 69

240411 68 612 79 241072 [500] 197 225 333 417. 78 512 93
242116 43 260 487 540 996 243177 244078 90 209 4239 616 750 843
[500] 88 92 245178 215 551 [500] 688 96 761 246543 46 55 733 247061
362 67 411 642 248133 51 262 543 806 946 249070 108 240 322 [1000] 416
71 521 32 36 843

250077 114 680 726 65 840 917 25 1I011 258 372 608 [500] 25
[500] 91 794 252137 452 [500] 576 618 737 [3000) 253078 199 289 320
661 798 [500]) 808 51 254129 486 652 793 255002 127 253 336 478
521 615 944 2560095 182 [3000] 831 632 35 691 703 [500] 75 940 257327 89
572 655 898 258210 325 97 600 717 [500] 809 88 981 259105 208
360 633 55 738 873 [1000] 928 61

260120 35 320 77 85 [30000] 462 628 745 61 930 261225 [1000] 415
794 [500] 958 60 262030 [5000] 182 220 350 660 850 59 263058 79 [500]
251 339 73 551 750 72 264909 60 265224 55 82 331 652 864 996 266001
74 210 89 401 6526 54 91 [3000] 782 953 [500] 94 96 267640 268148
[1000] 59 221 217 18 [500] 708 [500] 21 269078 101 208 925

270028 177 251 384 [500] 552 966 27 1774 83 272083 160 297 315
432 517 63 703 12 837 [1000] 83 923 273079 104 63 399 445 519 751 63
866 966 274102 60 [3000] 71 562 628 62 81 [[1000] 96 810 [500] 962
275185 205 20 6523 66 78 925 83 276068 244 449 51 579 [3000] 616 812
16 98 277077 [1000] 128 82 418 819 60 [30000] 9605 278113 61 272 94
363 408 544 733 312 279179 85 226 87 405 [500] 545 712 59 830

280148 494 551 821 954 [1000] 281011 87 110 463 694 282030 143
238 68 6531 600 [1000] 911 283028 243 78 485 677 284110 „[1000] 202
[1000) 405 717 802 285245 466 685 870 [8000] 286278 308 638 764 867
933 87 287085 468 897 288297 393 477 661 702 938 289180 419 84
620 31 706 45 822 981

290952 291051 135 86 231 634 [500] 292061 338 805 293005 190
294160 490 616 870 295186 324 60 e39 962 296337 643 297197 241
334 48 508 85 [3000] 689 [3000] 733 884 965 298125 60 376 668 72 [800]
735 944 87 [800] 299218 328 572 618 [1000] 24 994

300421 771 301282 396 424 [1000] 629 64 302432 [500] 801 74
303044 88 181 447

Im Gewinnrade verblleben: 3 Prämie zu 300 000 M. 1 Gewinn zu
500 000, 1 zu 200 000. 1 zu 150 000, 1 zu 120 000, 2 zu 100 000, 1 zu
80 000, 2 zu 70 000, 2 zu 60 000, 3 Zu 50 000, 3 u 40 000, 12 zu 30 000,
26 zu 15 000, 72 zu 10 000, 148 2u 65000, 2098 zu 3000, 8270 zu 1000, 6178
zu 500

91 509 604 8 842 48 955 88 147074 363 [1000] 454 627 [5800] 990 148110
201 317 546 655 794 983 149168 70 313 61 [500] 739 [1000)]

150021 83 [3000] 326 643 787 15 1068 556 723 855 921 152291 413
557 83 752 99 876 153199 342 493 594 700 39 52 90 995 154134 58 84
238 49 74 76 348 584 616 740 68 76 990 155407 89 554 678 752 [3000]
156031 224 388 470 520 35 792 94 846 157590 602 9 [3000] 7 48 658 892
951 158136 249 387 712 917 61 159037 [500] 135 83 459 610 704 58
97 888 [500] 967

0O035 172 221 724 997 161148 261 97 162001 144 91 283 328
584 653 836 163253 545 882 164023 182 [500] 387 434 706 814 916
165055 299 580 603 16 166189 284 928 [1000] 37 76 167084 186 203
572 [3000] 634 59 88 168148 536 84 810 79 169087 264 301 777 95

170104 [1000] 211 43 301 418 510 634 63 885 171415 639 172323
97 508 66 612 [500] 731 823 987 173048 51 122 [500] 81 [1000] 331 436
546 64 951 174012 [1000] 175011 332 764 85 176013 29 56 96 278 415
18 515 82 [1000] 806 38 [15000] 923 177016 24 53 72 304 534 75 632 [500]
44 786 855 [500] 955 178703 990 179160 238 341 63

180040 [4000) 162 206 342 75 575 709 42 96 [500] 838 181015 122
406 [500] 503 627 793 182142 256 667 774 78 [500] 991 183076 227 30
[500]) 309 809 946 184031 368 453 642 45 [1000] 881 99 924 1851095
378 [500] 186078 97 [500] 489 544 [500] 59 732 [3000] 89 834 900 187096
188 228 82 303 20 46 874 915 [1000] 188083 197 265 [500] 80 316 483
659 757 189123 225 94 395 [1000] 435 628 29 724 86 830 42 95 995

190216 [500] 81 [1000] 471 6542 Wo 72 622 39 41 777 833 43
[1000] 998 19 1092 [500] 325 528 74 78 930 [500] 97 192511 [3000] 608
920 193540 66 722 59 852 919 194061 81 91 119 632 806 75 942 195027
57 162 295 571 [1000] 723 89 196019 28 105 221 339 77 484 638 722 [500]
74 [1000] 997 197066 314 513 884 [1000] 959 62 198066 85 179 315
58 545 612 [500] 842 199178 261 86 349 [1000] 613 28 55 [1000] 768
805 75 85

200019 111 76 235 411 591 718 908 201061 107 400 647 56 59
708 54 835 202215 530 500] 51 55 90 203074 211 383 483 678 716
99 817 204288 349 [500] 460 658 205165 263 327 596 707 500]
206017 58 [1000] 512 13 92 11000] 610 893 905 21 54 1500] 207234
374 97 528 47 724 77 89 208087 154 230 44 436 86 209404 11000] 830
56 910 30 40 87 1500]

210074 273 653 717 211041 92 118 226 [500] 33 352 57 577 685
702 76 [500] 86 810 28 85 [3000] 990 212167 221 [1000] 345 601
213129 622 [1000] 707 811 55 214375 518 931 33 215002 44 370
541 863 216002 90 116 219 37 438 [3000] 520 83 674 748 59 881
217210 501 627 [500] 218204 29 383 501 19 48 719 841 219886
972 77 [500]

220082 167 211 14 412 785 826 [500] 65 72 900 221010 409
85 504 837 1[500] 82 222109 223049 748 902 61 224117 21 263
398 472 95 534 68 614 22 711 980 225091 143 65 [500)] 92 216 [500]
437 764 928 226074 99 158 203 936 [600] 643 [1000] 724 227124
214 [3000] 690 862 916 228114 94 233 515 743 859 229014 194 239
477 811

230048 273 362 465 80 547 89 6391 744 23 1020 84 [500] 97 118
92 93 401 781 885 992 [1000] 232012 863 939 78 84 233269 313
761 99 [1000] 895 969 3 2473 148 210 55 339 [500] 511 72 611 820
990 235047 122 96 263 480 640 729 64 236094 238 602 37 863
237065 82 [500] 217 527. 602 823 90 970 [500] 238057 274 327
451 [500] 594 648 750 239105 221 35 755 85 834

240695 932 241084 966 242070 278 335 491 529 955 243051
407 735 244129 [500] 47 13000] 311 59 543 97 245133 [500] 346
1500] 74 455 655 778 978 246050 98 181 525 [3000] 645 978 247075
76 81 202 55 332 690 783 986 248280 356 414 620 1[1000] 79 896
948 249031 83 95 176 343 529 [5000] 792 906 [1000] 69

250155 [1000] 61 287 314 842 944 25 1498 99 566 833 73 252138
92 671 813 253188 [1000] 419 638 62 254184 255 925 76 4739 74
606 48 255018 231 40 931 256074 288 624 853 2570399 50 [3000
282 468 626 705 49 937 258011 61 239 55 64 597 716 46 I 1000
899 259139 96 241 390 632 788 926

260206 12 493 798 261229 351 497 650 701 60 96 262072
181 284 822 263046 199 205 9 925 264045 322 589 851 265095 207
506 [500] 45 [3000] 940 266182 524 [500] 850 957 267186 259 463
268384 [500] 550 772 269270 256 502 605 11 767

270108 22 63 [1000] 69 314 638 49 725 831 990 27 1265 321 [800]
55 505 33 660 [500] 777 926 52 88 272005 127 499 655 702 55 966
273033 59 94 245 [500] 435 557 709 [500] 73 274038 273 390 426
[1000] 543 616 20 905 43 275066 6506 636 874 276011 64 79 328 [500]
47 611 774 „[1000] 854 [800] 925 277106 8323 24 61 [1000] 414 54 667
[s00J 97 759 937 278214 [500] 76 336 494 531 60 606 971 279309
409 584 851280001 80 239 [1000] 414 16 521 90 751 72 [500] 281163 66
508 685 890 282204 283053 256 332 498 540 [3000] 805 284171
388 457 540 619 68 788 821 954 66 285369 [500] 511 58 608 286138
[3000) 577 654 66 813 41 287182 [500] 241 62 460 82 646 669 87
792 860 79 p. 288171 270 409 714 15 89 289135 76 [1000] 217
305 632 [3000] 36d 682 [3000] 878 901 [500] 21 61 94 291041 319 671 788
s39 Tiooo) 995 292008 77 393 511 53 95 [500] 648 293063 380
494 696 [15000] 294249 n 307 445 876 295112 14 22 350 763
61 862 952 296190 656 13000] 720 819 993 297366 424 [1000] b
636 [1000) 770 298052 262 463 885 299249 [3000] 61 399 415 95

300019 432 534 751 904 30 1071 90 614 702 69 847 906 302109 566
747 807 303121 315 27 28 675 795 [3000) 823 944

September 45,25, Dezember 45,00, März 45,00.

Red Winter Nr. 2, Juli 162,90. Paris Lieferungsware Weai
Budapeſt Lieferungsware Mai 199,80. Odeſſa Ulka 9 3-4
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 147,50. Buenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Roggen: Berlin 712 gr. Mai 152,25,

Odeſſa 920 einſchl. Bordoſpeſen loko 101,40.

T

Juli 155,75. Hafer:Berlin 450 gr. Mai 152,50, Juli 155,00. Mais: Berlin
Lieferungsware Mai Newyork mixed Mai 115,00. Buenos
Aires Durchſchnitt.-Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 10. Mai. Prima Kartoffelmehl und Stärke,

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 21,00--21,50 Mk. Tendenz: ruhig.

Berlin, 10. Mai. Kartoffelſtärke 20,00 20,50 Mk.,
Kartoffelmehl 20,00--20,50 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 10. Mai, Spiritus flanu, Mai 18 G.,

MaiJuni 18 G., Juni-Juli 18 G.
Paris, 10. Mai. Spiritus matt, Mai 54,75, Juni 64,75,

JuliAuguſt 54,75, September Dezember 45,75.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 10. Mai. Rüböl loko 61,00, Oktober 56,50.
Hamburg, 10. Mai, Rübbl ruhig, loko verzollt 59,00.
Amſterdam, 20. Mai. Leinöl flau, loko Juni 39!

Juli-Auguſt Septbr.Dezbr. 36 Januar April 32Paris, 10. Mai. Rüböl matt, Mai 59,50, Juni 59,75,
JuliAuguſt 60,50, September- Dezember 61,25.

Zucker.
W. Hamburg, 10. Mai. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 50 Kilo,
der Mai 15,02x, per Juni 15,05, per Juli 15,10, per Auguſt 15,15,
per Oktbr.-Dezbr. 11,85, per Januar-März 11,90. Tendenz: willig.

W. London, 10. Mai. Rüben Rohzucker 688 Mai 14ſd.
11x d. Wert, flau, JavaZucker 96 90 prompt 15 ſh. 0 d. Wert ſtetig-

Kaffee.
Hamburg, 10. Mai. Kaffee-TerminNotierungen. (Nur für

Good average Santos.) Mai 34/, G., Septbr. 351/, G., Dezbr. 35/, G.,
März 351 G. Tendenz: ruhig.

Anmſterdam, 10. Mai.
behauptet, loko 42

Havre, 10. Mai.

Java Kaffee good ordinarh,

Kaffee. Good average Santos Mai 45,00,
Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 9. Mai, Zufuhren 9000 Sack
in Rio, 7000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
10. Mai. Baumwolle, feſt,

Kaffee,

Bremen,
loko 758/ Pfg.

Autwerpen, 10. Mai. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.
Mai 6,17 Verkäufer, Dezember 5,90 Verkäuſer. Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 10. Mai. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,
davon für Spekulation und Export Ballen. Tendenz: Stetig.

Amerikaniſche middling Lieſerungen: Feſt. Per Mai 7,81,
per MaiJuni 7,77, per Juni-Juli 7,72, per Juli- Auguſt 7,67, per
Aug.-Sept. 7,38, per Sept.Okt. 6,97, per Okt.Nov. 6,80, per Nov.
Dez. 6,72, per Dez.-Jan. 6,70, per Jan.-Febr. 6,68.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 10, Mai. Petrolenm ſchwach, Amerik. ſpez.

Gewicht 0,800 6,00.
Metalle.S Amſterdam, 10. Mai. Bancazinn behauptet, loko 89

London, 10. Mai. Blei, ſpan., 128/, Lſtrl., engl. 127 Lſtrl.,
5 Lſtrl., Zink 22 Lſtrl., ChiliKupfer 56 Lſirl., 3 Monate
57 ſtrl.Glasgow 10. Mai, Roheiſen. Seoich warrants en

d. Middlesborough Warrants III 49 eh. 9 d.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 10. Mai. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 384 Rinder und zwar Stiere,
92 Ochſen, 96 Bullen, 196 Kühe u. Kalben, 847 Kälber, 257 Schafvieh
uſw., 2038 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgen icht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Stiere und
Ochſen: A. 42-46, B. 37--41, O 28-35, D. bis

E. A. Bullen: A. 38 bis 42, B. 34--37,C. 30 32, D. bis 30 A. Kalben u. Kühe: A. 40--42,
B. 36--40, C. 32-35, D. E. A. Kälber:A. 50--90, B. 58--70, C. 48 60, D. 35-47 Schafe: A.
bis 40, B. 36--37, 0. bis 35 Schweine: A.
(Schlachtgewicht B. 52 55 (65 69), O. 50 54 (63-- 68),
D. 49--53 (61 66), E. 46 50 (58--63), F. 48--52 (60 65)
Verlauf und Tendenz: lebhaft. Ueberſtand: 20 Rinder,
19 Kälber, 20 Schafe, 90 Schweine. Die Schlachtgewichtspreiſe für
Schweine verſtehen ſich unter Berückſichtigung eines Taraabzuges
von 20

Köln, 9. Mai. (Viehmarkt.) Aufgetrieben waren
958 Ochſen, 768 Färſen, Kühe und Jungvieh, 186 Bullen, 980 Kälber,

Schafe, 4440 Schweine. Preiſe für 50 kg (Die Preiſe für Schlacht
gewicht verſtehen ſich überwiegend als Schätzungspreiſe nach den
getätigten Stückverkäufen, diejenigen für Lebendgewicht beruhen
auf Wiegungen in Köln): Ochſen: a) Lebendgewicht 45-—-48, Schlacht
gewicht 81——84), b) 39-43 (78--80), e) 33-—37 (72--75), 29 bis
32 (63--68) Färſen, Kühe und Jungvieh: a) 44--47

377 42 (76 78), e) 24 36 (72 75), 27-32 (67--70),
e) (60 65), Bullen: a) 42--46 (74--77),3739 (71 78), e) 30 34 (68 70), 25 28 (60 64)
Geſchäft im ganzen ziemlich lebhaſt, in Ochſen und Kühen Ueber-
ſtand. Kälber: Preiſe ſür 50 kg Schlachtgewicht: a) 75-86

bis b) 5765 5056 4246e) A. Geſchäft lebhaft. Schafe: Preiſe für 50 kg:
a) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel A.
Schweine: Bezahlt für 50 kg: a) vollfleiſchige bis 2 Ztr. Lebendgewicht
52 54 Schl. 66-—68 vollfleiſchige über 2 Ztr. Lebendgewicht
53 54 Schl. 67——68 AC, vollfleiſchige über 2* Ztr. Lebend-
gewicht 52-54 Schl. 66 68 Fettſchweine über 3 Ztr.
Lebendgewicht 54 Schl. 68 6) gering entwickelte 47 51
Schl. 60 64 Sauen und geſchnittene Eber 49 51, Schl. 62 bis
65 C. lebhaft, räumend. Großhandelspreiſe für friſches Fleiſch
das Kilo am 9. Mai: a) Rindfleiſch: Ochſen: Ia 1,44--1,48 AC,
IIa 1,36 1,40 IIIa 1,22 1,28 Ac.; Kühe: Ia 1,36-1,40 A.
Ia 1,32--1,36 IIIa 1,20--1,24 langſam. Schweine-
ſleiſch: Ia 1,44 bis 1,48 Ac, IIa 1,40 1,44 A, III
ſlott. Eingeführtes Fleiſch am 9. Mai: 210 Großvieh-
Viertel, 168 Kälber und Schweine. Preiſe für das Kilo: a) Rind
ſleiſch: Ia 1,28-- 1,36 IIa 1,24 1,28 IIIa 1,16--1,24

Kalbfleiſch Ia 148 1,60 IIa 1,86--1,40 IIIa 1,20 bis
1,30 flott. e) Schweinefleiſch Ia II A.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. New York, 10. Mai. Roter Wintere Weizen loko 117,, per

Mai 116, per Juli 110 per Sept. 1078 ver Dez.
Mais per Mai 69 ver Juli 71 per Sept. 71 Mehl 4,20.
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieage, 10. Mai. Weizen per Mai 111, per Juli 103!
Mais ver Mai 62

W. NewYork, 10. Mai. Petroleum Standard white in New-
ork 7,75, do. in Philadelphia 7,75, do. in Refined Caſes 10,15, do.
redit Balances at Oil City 135.

W. New York, 10. Mai. Schmalz Weſlernſteam 13,48, Rohe und
Brothers 13,80.

T e e d è]èè s

Verantwortlich: Für Politik, Feuilleton, Vörſen- und Handelsteil i. V
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Oertliches i. V. Heinrich
Mieſchner; Schlußredagllion Kl. Verwecke, ſäwtlich in Halle a. S.



2 e

r

S

m

Die Rubrik in Cursivso
1. a. 471 n 5 i

6 uS. Ari

O Okt.
N. Nov.

Doll.

Dit.Rehs. Sch.

o. l. 4. 12
do. I. 7. 12
Pr. Schatri2

do.

Ot.Rohs.-Anl
do. do.
do. o.

Ot. Schotzg.
Prss. ks. An
do. do.
do. do.
Go. Staff.A

Badsth. A. 01
do. 00. 02

Bayer Aol. 15

do. do.
do. ldsk. R.

Brosch. l Sch

Brem. Anl.99

do. 9
do. 08
d. 09Cassel. Ldkr

Co. XX u. 17
do. XX u. 14
do. XX u. 16

do. am. 900
do. do. 87 04
do. do. 86,/02

Hessen. 09
do. 93,00
do. 96 03 05
Läb. 8t. A. 06

do. do. 99
do. do. 95

Mekl.EbSchu
do. do. 90/94
Old. StA.v. 03

do. do. v. 09

Sachs.6. St
Sachs. Wldb
Sächs. Stsrt

Brandb. Prov

do. do.
Haon. Pr. X
do. VI VI

Ostopr. Pr. Ob

do. do.

S

k

S S

2

do. do. do.
Schl.hlst. C

do. do.
Woestf. Land

do. do.
do. I. Folge

See

Berg. Mrk Il a
Magdb Witth 7
Pomm. Pr An d

do. VI V d
Posen PrAnh e

do. doRhpr. XX XX

90. XXXIV-XX VII

d o. XV.
do. X X XIV

Westf. Prov.
do. u. 15 16

do. uk. 09

do. I I IV

do. lWestpr. Prv.

do. do.

Anklamkrol
v. DWId. Tit

Aachen 93
do. i 1912
Altona
do. O v. I
do. auswl9
Augsburg

do

Barmen 99
do.

do. 01
rin 04

d
o

8

ß

8

ß

Brombergb2
Burg vok. 10
Charl.89,/99
do. 95 vk.
do. O7 uk.)7

do. 1906
do. 95,99,02
Cöln 94/03

1900
o. 06 k. II

ref.000.15
Danrig10

Ot.Wiſwerscd d

Oortmund

do. 1912
Dresd. 1900

O do. 1905

102

7 Dösssldrf99 e
S do. 86,1903)

Duisburg 99

o. 1902
S kisegach 99
S Elberfeld 99
z Elbing 1917

Erfurt 93/01

do. cEssen79/01
Frankfurt

do. 1907
freibg.i6.03 e

do. 12 e

fulda 1907
Görlitz 1900

do
Halberst. 97
Hagen. 1906) d
haſie 86/92

do.
Hannover 95

Heidelbrg0s
Hildesheim
Karlsruhe ku v

Magdebordo. 91 v. ſo

do. 06 u. I
do. 02 v. 17
Mainzer 16
MAannhb. 1901

Mind, 95,09) v

Mölheim Rhn
Männchen 94

do. 1900, O

do. 1907/13

Otſend. u. 15
Posen94/03
do. 05 u. 124

Potsdam 02
Rostock

Schönb.04 d 4
04do

Spandau 91

do 95Stargard j. P d
Stendal O0h a

do. 03 d

Stuttgrt. u 6 a
Teltow. Kreis d

do. do. d
FhocnO0l urd
Wiesb79/83
Worms O a

Hss XIl xiſ

do. XIVXV
do. l.x

S

S

do. XXII XXII c Sachs Aft. 0
do. Gothaldk

do C aO S

r

Z. S

do.

do. Gde.
do.

e. de

do. alte192 do. Komm. O.

do. do.
Ostpreuss.

do. do.

15.3.9.
165.4. 10.

i 15.5.11.

e Cinstermine an. Es bedeutet
x 15.6.12
e 11.6. 12.02
vrereeh. o

do.

do. neue a
Sohles. altld a
do. ldsch. L. A d
do. do.

do. G0.

do. L.0 a
do.

do.

do.

Westpr. rit.

do. do

do. K. Ob. V V

do. do. l-lV
Oldb. st. Krd.

do. 1922
do. do.

do. do. XXV
do. Krcb XXII
o. do. AxV

Renten-

do. 16
do. I 81.500

63.70b0

100.900
101.106

92.700
100.906

v 92.706

101.306 do. 1902/04
101.600

93.306
93.506
93 006

101.606
94.300

101.600
206

do. do. 05

T

borlinor Börse, 10. Maj 1910

2 s
e 2

111

e e2

T
S

r I do. Eis. lind a 96.
98.300 Vietor

Orost. Kopp 3 e *4103.90B IBrauh. Mürn
riegorst.

Sez
S o
S

222

o

W
S;

Q. h

S
92 60 n. Lokal. W

ze
S

O c

S

S 2s 25 Se
S 44101 70b Dässld Adler

ucar. An

83 80B lissab. St. M.
92. 10b0 Mail 45irel

do. 1Olirel
Mosk. 25-26

82. 10h SofiaGold-A.
100 60 b Stockh. St. A.

do. do.
Venet. 30
Wien Comml
do. invest. A.
do. St.-A. 96

88382

do. Ka a
Ryban. Staink. a *4101.250
Sehalk. Or99 a

8 SS

e e e

98.756 o. Kursk le
98.50b0] do. Smol. e
98.500 Micolai Bahn e

r S

e

es
7S

J

z e

8828s38

ne

z

SS
2

e e

2

S S

S 4103.50bGKönigb. Bec
38

c t

S
Bucſp Nptöpk
6ulg. Mat. Pfb

Dän.lasalstk

z finlpfls2do. St. Hp. K. Il
100.400 Holl. Komm. l

ſtal. Hyp. Obi.
Jätl.Xrob. V

do. Bod.-Kr.

Mexik. Bew.
Ard Pf. Wibr
Oest. Kr. L. 5
Pest. KB. H.

do. K.-Obl. Il

Poln. Pfadb.
PortTab Mon

RaabGraz.
SchwdhPf7 6
do. StPfdbs3

Serb. G. Pfb.

Stekh.86/87

do. 94
Ung. Bodk. Pf

do. do.

do. Sp. C. l.

*49 99.50B Oppelnor

o e

ger

sS

do. X uk. 15
86.600 X u. 15

n n

e

SKopenh. K. Vr

„Sächsbdk. Il
68 90 V u. 5

do.
81.006 sh. Bax.1-

2

e c

5

S

2

do. Vatrl. So
S

J

S

do.
.00 t Sädd. Bodkr.

nriger
ctmunder

er

32 0000Conttlird h

ob Maseh
00 vo Crölhe Pap7

00B Dessau. Gas
00B t. Atſ. Teleg.
5060 t. Babeoc

O

153.50b do. Asph. Gos

137.000 do. Gasglühl.
150.500 do. Jute i. Ms.
74.75B do. Kabolwh.

137.250 do. Cin. Rixd.

teintg.
187.0066 Tiefb.-0.
138 500 do. Tonröhr

89 000 do. Waffenf.
142.006 do. Wag. A.

o

71.90b WstdBl

S S

S

zjälfldGron. Pp

n e

Obligat. indust. Geseilseh,

EisenbahnS

Stacſt- Kreis-

Hannovrsch.
o.

j IHessen Nass
d

do.

Pommersoh.
do

do
Proussiseheo

o.

Rhein-Wostff
do

Zäehsisehe.

Sehlesische
o.

jSchleswllst

o.
Kur-u. Meum.

Posensehe

S

S

c

ES

102 50bB hypothekar. sichergestellt.
93. 75b0 t. Atſant. Jec

Aach. Maast.
do. Genuss

ärnschw. (d.

Crefelder
a kotin-lüb.

Frkf. Gäterb.
Halb.-Blank.
Halle-Hettst.
Kgsb. Crant.
tiez n tzdan.

läb. -Böch.35 er Win
Niederlaus.

G NMordh. Wero.

Paul NMRupp.
Prignitz. V-A.
Reia Uiebnow.

sh. finstw.
Aussig- Tepl.

Brängerlok.

96 00b c. Boe 5
90.750 46. f. Anil.F.

102. 10B A.0. f. Mont.
100.756 Adler Cem. 3
33.750 ig0o. K. ab2
89.1 b. Elekt.-6. d
99.60b6 do. do. 13 VI

AmtsgPankb

J

m

S

T

h

o

Aonab. Stag.
Aanen. Gusst

Aschaffnb
100. 250 Berl. Braunk. a Aumetzfrie101.00 ver Elekt. V d n inaer&8t. Mot35.506 o. unk. 1912 4e

S 102 500 8ochom. 8

100.50b a won s ö
101.000 Charl. Orro. 3
91.006 hab Woil. 2
35.756 (öln0asukſ3

n

e

De

T
S

o

S

S

S

e.

S

W

S S

Sſames. An
Spao. Schdkl a

Russ. k. A. 80
do. Goldrent.
do. VI. Em. 94

do. Gold A. 89

do. do. 94
do. do. 96
do. Eisb A.
do. do. 02
do. kisb.A05
do. Staatsrt.
do. Nieol. B.
do. Prm. A. 64

do. do. 66
do. Bodenkr.
do. konv. Obl.

SaoPaulo kA
do. Gold 08

Se gos
do

Färk Mama

S

c

S

Sord.am495

do. 5
S

h ään

et

S 32.0616refeldStr. 3
29.806 Danneab. 3

r c

24
94 696 Vebrs. El. 3

117.50b t. Eisb. 86.2

c

c e

T

00.300 Hrtm. Vn. 100
91.600 60. u. 14 103
91.500
99.50dEintr. Tiofb. 8
99. G Eisnh Silesia

100.50bi a0 ift. hHoe

S

n

T
65

99.500 Eſeſct Sodw.2
35 ki.lieht u. Ka
do do Elektroch. W.

S
ßiolek.r zing

v J

152.750 do. V uk. 13

99. do. 340-24.000 01.-aufsnd
91.100 Iör. her. Strb.
97.40b m Am. Pokct

e

h ßuschthordrBrschw20T Lrak, Agrm.
z Cöln M. Pr. A Kaschau 00.Hamb. so bemb. Crern.

läbeek. 90 Hest. Staats
NMoio. 70id l. Orient. Eisb.
döidenb ad Laab Oounb.D. Ostaf. Sehv a Lödöst. b.)
ostaf. kisb. A. gar

glAusl. Fonds u. Pf do. Pr. A.
re Eis S 5 02. 30 ursk- Kiewdo. inn 61. O7) 5 Warsch. W.
do. Anf. v. 87) a 5 Amst.-Rottd.

à do. do. 1909 c 5 102.00bB Anatol. 60
do. ad 000P a 5 101.90 h Baltim. Ohio

ion.4000M e 4 99. Canada Pac.
do. äus. 1000 d 4X 99.0060 Meridional.

do. G88.8.97 4 91.30b6)Mittehmeer
à Bosnisch An b 4 Lux. Pr. Henri

do. 244100. 00bB]Sard. Seknd.
à I80en. Air. Pro 3 69.6066 Schantung

do. d 10t.40 b West-Siril.
Bulg. St. A. m. d **Ö

hiegoto x a 4 94.00b0 Strassen- u.
do. v. 1906 d 4 93. 3006) Aach. Kleinb. J

Chio.Ant.v95) a 6 Allg. Otsoh Kl 1
o. v. 96 5 do. Lok. u. Str I

do. Tients. P. c 5 Barm.Elbf St J
do. v. 98 c 4& 99.90b B0ch. Gels. St 1
kgypt. Agar. 3 ßraunschw. 1

do. e 4 Bresl. E. Str. J
finnld. Lose fre. ſt 56. 0066] do. Strssb. J
Freib. 15f r fre.) 56. Orefeld. Str.
GrehA61/84 1.6 50.20600 an. Strssb I
do. ks. Goldr. ch 1,3) 38.20b0]0t. kisb. B. 6.) 4
do. Monopo o I 49.400 Elekt. Koehb.
do. Pir. 400 6 Erkturt. el. Str. O
dJaß. A. 48 97.90hB) Gr. Berl. Str.

do. a 494.300 do. Cass. Str. O
ſtalien. Reot. al 38 Hamb. Altona) I
MexA. 10000 100.50b6 do. Strassb. I
do. 2000 h 5 100 50b Hann. St. V.A.) 1
do. 4200 M Magdoeb. Str. Ido. 4 Marieob B00 1Norweg. A. 94 M 31 Meckl. Strb. 1

dest. doldr. a 4 99.500 Miederwaldd 1
do. Krogenr. c 94.70b0Posener Str. J
do. sinh. k. R v 4 Stettin. Strb. J
do. Silb. Rot. c 4.2 do. V.-A.) 1
do. Pap. Rot. 4.2 8ädd. kisenb 4
do. 60 Lose e Ver. Eis. B. VA I
do. 64r Lose r Wstd. Eisb. G. J
Port. St. A. I a 67.506 Fo i ſperre 1325001. Sehifiahrt

R. ddanl 00 1Roumän. 03 D. Austr. Dpf. 1
do. 89 Hmb. Am. Pck 1
do. 90 Hansa Ompk. J
do. 9 a Koponh. Dpf. Jdo. 94 Nordd. (loycd 1
de. 96 e 91.40b Sehl. Opf. Co. 1
do. am. 98 e 91.40B V. Elbesaale 1

kſsend. Prſor
do. 1908 d 90. 60bBBrschw Ldsb) a
do. 1910

e s Se Cart. o z

Casselfodst
Charlottenh.

v Wass.Industrie- Aktien

Ferner 377
32.300 pfälz. p. Pfb v
92.400 Pr. od. t. V a

o

n n

Duxßod. Coſd a do. Gas u. E.97.75b0 do. in Kronen a
Dux-Prag. G. a

66.7560Kaseh. O. ſo a

e e

e

Concord. 3
Coneord. So

Adlerhütte
Admiralsg. B

do. V.-A.
A. exanderwk

0

0

9

10
0

0

0

0

0

0

0
0

0

O 33107.50b6 do. Wasswk. I 8
141.000 Dionendahl 7 0

Kunterstein O 80.000 Dommitseh 4 8
0 184.50B Donnersm. 114

Lindbr. Vnna O 70.00B [Oör. Alehrm.7 9
Liodener .012 235. 00b6] do. Vrr.- Ala 8
LöwenbrDtm O10 185.506 Dortm. n. 5,7 2

0 159 25b6 Vr.-A. 017 5
7) 6 127.00bBOresd. Baug.) I 5

les. 1 06.25b o. Gardinen 616
0 78.500 Dören Meta 112

0) 5 110.00B Des Eish. O 9
Reicheldräu 7 10 184.00b6 Kammg. I 7
Rostocker 0 133.250 do. Maschin. I 6
Sohlegel .(O] 9 153.000 o. Röhr. ſind. 7 6

8chöfferhof O Weyer 7Schwabenbr O .000 durerkehl J I
Sinner 112 251.50b do. Porrell. I 6
vTuchersehel 7 nam Trust 510Vrasb Artern O ckert M.-f4Wiekl. Käpp. N. 157.50ß Fgest. alio l
Wiesb. Kron. O 44.506 Eſntrachtbrk 12
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do. boesse VA. 13.60b l. Meyerjr&0)
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do. f.Bauausf 1 96.00bBElberf. farb. 12
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269.90b Essen. Stnkb
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264.50b0 do. V. A.
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133.25b Freund M. k.

390.75b FFriedrichsh.
(121.00bfrärichsseg

8 140 00b0Frist. &Rssm

181.650bGFrosbelnZek S
24 483.006Gaggenau 7
25 389.50666asm. Deutz 7

Gedh. &0. Sp. 1

30bBGebh König 2
Geisw. Eison 7
Gefsenk. Bw.

do. Gusssthl.)
G &f. Rennen
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Cladb. Spinn
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0
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13 233 006 Heſdt&froek
234. 75bGHemmor Cm.
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79.70b Herbrand W.

4 118. 10b Hiſdebrnd M.

hilgersVerz.
0 137.25b G Hilpert Arm.

265.500 Kirsch Kupf.

20 10. ob r25 515. 00bGHochdahlV.
4x105.506 höchst. Fbw.

204.90b Hoffmanast.
HofmannWg.

12 230.00bGHohenlone
14 214.25b höschk. u. St.

6106.756 Hotelbetr. Gs
11.25bG] do. V. k.

0 50bG Hotel Disch
122.50b IHowaldwerk.

35. 25bGhüttenh.

199.50bGhumboldtMa
12 222.00bGHumboldthfo
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14 253.00b Iſnt. Baug. StP
12 205.25b0] Jaensch&b.
12 208.00b G Jeserich V. A.

do. abg.
63.80b G Jessenitz K.

10 182. 10b0KCahla Porz.

10 180.00b Kali Aschrsl.
8 166 10b G aplerMsch.

12 221.506 Kaitowitz. 6
8 160.500 IKeula Eise

12 229.00bGKeyling &Th.

32 478 60b Kirchner
67.00b Klaus Sp. a

97.10b0leind. ferr.
53.50b Köhlmannst. O

5B Koli. urd S
Kölsoh Walt. 7

Wilh. kw 1

m J o
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o

Pr. -A
74163.250 ln Marienh 1

1Fe., reo,
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7
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do. des. du i
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Serlin. Sankdiekon

Privatdiskont
20 3587Z.

4 105. 900

1

106 Lauchhbamm. 7 1
353.00b aurahätte 7
244.006 eipz Gummi

9.0060

e

SimoniusCel

Sitrendorff.
SouthWstAfr
Spinn &8. ab

Spinn. Renn.
Stadtberg. H.

50b0) Stahl &Nölke
8tahnsdf. Fr.
Stark&hffm.
Stassf. Ch.F.
Steaua Rom.
Stett. Bred.
do. Cham. Dich

do. Elekt. V.
do. Vulkan
Stodiek&0Co.
8töhrKmmg.
Stoewerthm
Stolb. Zink-A J
Stollwrek. VA J

Strals
Sturm falzz.) 4
Südd.mmo

Tafelglas
Tecklonbor

2

140. baar Pr. 0.

108 00bMassen. 6
143.75b MechWblind.

73 60b o. Eisnw 1
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Tel. Berliner
Teltow. Bod.
Teltow- Kan.
Tr. Grossch.
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do. N. Bot Grt.
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do. BrlNMrdost
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do. Telt.-Rud
do. Witzleb.

Teuton. Misb
Thalekis. SP.
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VentzkiM.F

S
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do. Hanfsehl. J
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do. Troitzseh I
do. Mörtel- W
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20 321.6066
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72.7506 Triptis Porz.
uehf. Aach.

10
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Unterhaus S
WVarrin. Pa

V. Brl.Frkt. G.

do. ch f. Zeit
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do. CölaRu.

do. Ompfrie

da. Metw.hll.

Vogtl. Masch
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Vorwohl. P. C.

Wegel. Ab

L. Wessel Pra

Westd. dute
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do. Pr. -Akt.

Westf. Dr. ind

8tP7

do. Möllerstr

e

Fr. Thomée
Thörl V. Oolf.

Thür. Saline

J

do. Uickolw.
do. Uberl. G.
do. Pinsetfb.
do. Iypen& W
do. Thör. Met

Victoriafahr
906VogelTol. Dr.

52

o

Wandorerf

24.75b0]Stockhim10

66.5000Kopenhag 8 T.
56.600 ondon

h

J.
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